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#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathes.

(Vom 10. Marz 1862.)
Mit Rote vom 10. diess übermachte die kais. sranzosische Gesandt-

schast dem Bundesprastdenten , im Auftrage der Regierung des .Kaisers ,
Fr. 400 als Entschädigung sur denWir thEhaussat in Ville-la-Grand.

Der Wortlaut der Rote ist solgender :

,, Herr Präsident.

,,Der Einladung des kaiserlichen Cabinets zufolge habe ich die Ehre,
Ew. Exzellenz die S.umn.e von Fr. 400 zn übermachen , welche die Re-
gierung des .Baisers dem schweizerischen Wirthe E h a u s f a t als Entschä-
digung für den Schaden bewilligte, der ihm durch die Vorgänge in Ville-
la-Grand zugefügt wurde.

,,Jch benuze diese Gelegenheit, Jhnen, Herr Präsident, die Ver-
sicherung meiner ausgezeichneten Hochachtung zu erneuern.

"Der Ambassador Frankreichs:

"Thurgo"

Der Bundesrath hat in Vo r t - Lou i s , Hauptstadt der Jnsel
Mauritius, ein schweiz. Konsulat errichtet, und zum .Konsul daselbst
ernannt Hrn. George Eésax Bourgu ignon, von Reuenstadt (Bern),
Ehef des Hauses Bourguignon, Aikin & Eomp.

Der sehweiz. Generalkonsul in Mexiko übersandte dem Bundesrathe
einen Wechsel von 101 Vsund Sterling als Liebesgabe der dortigen
Schweizer für die Brandbesehädigten in Glarus.

(Vom 12. März 1862.)
Der sehweiz. Konsul in Buenos-Aires und zugleich in Montevideo,

Herr Demarchi, hat aus sein Gesuch hin vom Bundesrath die Ent-
lassung von der Konsulatsstelle in Montevideo unter Verdankung der ge-
leisteten Dienste erhalten.
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^ Der Bundesrath genehmigte eine von eidg. Stabsoffizieren ausge-

arbeitete Anleitung zur Bedienung der Gebirgshaubizen.^.

(.^om 14. März 1862.)
Der Bundesrath hat dem vom Grossen Rathe des Cantons Basel-

Stadt unterm 3. dieses Monate erlassenen Geseze, betreffend Abänderung
der Paragraphen 38 , 39 . 49 und 54 der Militärorganisation vom
5. Dezember l853, die Genehmigung ertheilt.

Jn Ausführung von Ziffer 3 des Bundesbeschlusses von. 24. Juli
186l, betreffend die Einführung gezogener Geschüze ^), hat der Bundes-
rath eine Ordonnanz für Blechlasf^en genehmigt.

Der Bundesrath wählte

(am 10. März 1862)
Hrn. Anton Schmon, von Mels (St. Gallen), als Bosthalter und

Telegraphist daselbst ;
(am 12. März 1862)

Hrn. Johannes Jen ni, von Bow.^l (Bern), als Bosthalter in Ober-
diessbach, ^ts. Bern,

,, Albert Jahn, von Twann (Bern), bisherigen Gehilsen im eidg.
Archiv, als ......anzlist und Biblio.hekar beim eidg. Departement
des Jnnern ,

lam 14. März 1862)
Hrn. Johannes L e e m a u n , Schiss^nann , von Stäfa , als Vosthalter

in Uetikon (Zürich) ;
,, Johannes Leu te n e g g e r , Vostvolontär , von Eschlikon ^Thurgau),

als Commis auf dem Hauptpostbüreau Basel.

.̂  Siehe eidg. GesezsammInng, Band ÎI. Seite .̂ 8.
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